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Sitzungsvorlage  VA/58/2022 

 

Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen 
Zuwendungen                     
 

 

TOP Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus 

7 Verwaltungsausschuss 20.10.2022 öffentlich 

 

keine Anlagen       

 
 
Beschlussvorschlag 
 
 
Der Verwaltungsausschuss stimmt der Annahme von Geld- und Sachzuwendungen an 
den Landkreis zu: 
 
1. Sachzuwendung für die Beruflichen Schulen in Bretten, 
2. Sachzuwendungen für die Ludwig Gutmann Schule Karlsbad-Langensteinbach, 
3. Sachzuwendung für die Flüchtlinge im Aufgabenbereich des Dezernats III, 
4. Geldzuwendung an die Mediothek des Landkreises Karlsruhe, 
5. Geldzuwendung für die Einrichtung einer Lernfabrik 4.0 an der Albert-Einstein-Schule 

Ettlingen und  
 
nimmt die Zuwendung gemäß Ziffer 6 der Vorlage an Schneckenhaus e.V. für den finan-
ziellen Anteil des Kindergartens der Paula-Fürst-Schule in Bretten zur Kenntnis. 
 

 
I. Sachverhalt 

 
 
1. Sachzuwendung für die Berufsschule Bretten 
 
Im Rahmen der Erneuerung/ Modernisierung der Schulküche spendete die Firma Neff 
GmbH aus Bretten am 30.06.2022 neuwertige Küchengeräte in Höhe von einem Ge-
samtwert von 16.800 €. Die Spende beinhaltet 8 Einbauherd-Sets NEFF XE1, 8 Back-
ofen-Sets Einbau XB161 sowie 2 Sets aus Ein-/Unterbau-Kühlschrank und Zubehör 
KMK102F. 
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Des Weiteren spendete die Firma Seeburger AG aus Bretten der Beruflichen Schule in 
Bretten für die Ausstattung der Räumlichkeiten am 30.03.2022 verschiedenes gebrauch-
tes Mobiliar im Gesamtwert von 2.812 €. Die gespendete Ausstattung beinhaltet 20 Mee-
tingstühle, 9 Bürostühle, 6 Schreibtische, 2 Trapeztische, 8 Rollcontainer, 2 hohe Regale, 
2 mittlere Regale, 2 Sideboards, 10 Kleiderständer und 10 Whiteboards.  
 
 
2. Sachspende zur Unterstützung der Ludwig Guttmann Schule in Karlsbad-Lan-

gensteinbach  
 
Der Förderverein der Ludwig Guttmann Schule unterstützt die Stammschule sowie die 
Außenstellen der Schule seit vielen Jahren mit der Ausstattung von diversen Hilfs- und 
Unterrichtsmitteln. 
 
Ziel der Unterstützung ist es, dass der Schule hierdurch weitere Möglichkeiten geschaf-
fen werden, damit der Schulalltag der Schülerinnen und Schüler noch besser bzw. stetig 
weiterentwickelt und erleichtert werden kann. Weiter besteht für die Schule die Chance 
immer mit den aktuellsten Hilfsmitteln gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern 
arbeiten zu können. Von Seiten der Schule kann dadurch den Schülern die bestmögliche 
individuelle Förderung angeboten werden. Zudem dient die Unterstützung zur Erprobung 
von Hilfsmitteln an den Schülerinnen und Schülern, damit eine spätere Beantragung ei-
nes Hilfsmittels für den Schulalltag gezielt erfolgen kann. 
 
Die Vorstandschaft des Fördervereins ist aus Gründen der Haftung an den Landkreis 
Karlsruhe herangetreten mit der Bitte, dass elektronische Geräte in das Eigentum des 
Landkreises übergehen sollten. Somit soll sichergestellt werden, dass im Schadensfall 
keine Haftungsansprüche an die Vorstandschaft des Fördervereins erhoben werden kön-
nen. 
 
Um das große Engagement des Fördervereins zu unterstützen, erklärt sich der Landkreis 
bereit, die elektronischen Geräte in sein Eigentum zu übernehmen. Die geschenkten Ge-
räte müssen allerdings vor der Schenkung einer VDE-Prüfung unterzogen worden sein. 
Im Anschluss an den Eigentumsübertrag, werden die elektronischen Hilfsmittel in die 
Elektroversicherung übernommen (damit im Schadensfall ein ausreichender Versiche-
rungsschutz besteht). 
 
Die Spende zur Unterstützung der Schule beträgt im Haushaltsjahr 2022 48.942,50 € 
(Restbuchwert der Sachspenden). Folgende Gegenstände werden dem Landkreis Karls-
ruhe gespendet bzw. geschenkt. 
 
 - 3 x Rollstuhlfahrrädern 
 - 1 x Lichttraverse 
 - 3 x elektronische Rollbretter 
 
Ein Anspruch auf Ersatzbeschaffungen durch den Schulträger besteht ausdrücklich 
nicht. Darin waren sich Schulleitung und Förderverein mit dem Träger einig. 
  



Az.: 20.21004; 20.21003 - 013.231 - 7564571 

 
 

 
Seite 3 

3. Sachzuwendung für die Flüchtlinge im Aufgabenbereich des Dezernats III 
 
An die Gemeinschaftsunterkunft Waldbronn-Neurod wurden am 14.05.2022 von Corinna 
Rebok, Markus Wischnowski, Stefanie Weber und Agnes Pallmann aus Waldbronn je-
weils ein gebrauchtes Fahrrad als Sachzuwendungen zur Weitergabe an die Flüchtlinge 
gespendet.  
 
Der Wert der gebrauchten Fahrräder wurden jeweils auf 100 € beziffert. Die gespendeten 
Fahrräder wurden von der Fahrradwerkstatt der Gemeinschaftsunterkunft Waldbronn-
Neurod geprüft und im angegebenen Wert bestätigt.  
 
 
4. Geldzuwendung an die Mediothek des Landkreises Karlsruhe 
 
Bei der Mediothek des Landkreises Karlsruhe handelt es sich um ein Präventivangebot 
zum Schutz von Kindern und Jugendlichen vor sexueller Gewalt im Landkreis und dem 
Stadtgebiet Karlsruhe. Zielgruppe der Mediothek sind junge Menschen, Eltern, Erzie-
hende sowie Fachkräfte in der Kinder- und Jugendarbeit. Die Angebote umfassen sich 
mit dem Themenbereichen Sexualerziehung/Sexualpädagogik, Elternratgeber, Präven-
tion/Intervention, sexuelle Gewalt, Beratung/Begleitung/Therapie, Fachliteratur, Arbeits-
materialien für Lehrer/innen und Erzieher/innen. 
 
Für die Mediothek spendete am 07.03.2022 Herr Gerd Gewinger aus Bretten 385 €. 
 
Die Präventionsarbeit ist nach den Vorschriften des SGB VIII eine freiwillige Aufgabe des 
Landkreises.  
 
 
5. Geldzuwendung für die Einrichtung einer Lernfabrik 4.0 an der Albert-Einstein-

Schule Ettlingen  
 
Der Verwaltungsausschuss hat in seiner Sitzung am 04.07.2019 der Errichtung von zwei 
Lernfabriken an den Beruflichen Schulen in Bretten und der Albert-Einstein-Schule Ett-
lingen zugestimmt.  
 
Ziel der Lernfabriken ist es, Fach- und Nachwuchskräfte auf die Anforderungen der Digi-
talisierung vorzubereiten. Die Lernfabrik ist dabei ein Labor, das sich im Aufbau und der 
Ausstattung industriellen Automatisierungslösungen gleicht und in dem die Grundlagen 
für anwendungsnahe Prozesse erlernt werden können. 
 
Sponsoren wurden aufgerufen, sich am Aufbau und der Erweiterung und damit zur Un-
terstützung der Lernfabriken zu beteiligen.  
 
Für die Albert-Einstein-Schule Ettlingen konnten bislang Spenden in Höhe von 
33.400,00 € (sieben Spender) - letztmals im VA am 07.04.2022 (Vorlage Nr. 21/2022) - 
angenommen werden. 
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Zusätzlich konnte am 10.06.2022 ein weiterer Spendeneingang in Höhe von 2.500 € der 
Firma Flowserve-Flow Control GmbH, Ettlingen, zur Weiterentwicklung der Lernfabrik 
verzeichnet werden. 
 
Die beteiligten Sponsoren und Spender haben sich mit ihrer Spendenbereitschaft mit 
nicht unerheblichen finanziellen Mitteln und in dankenswerter Weise an der Finanzierung 
der Lernfabrik an der Albert-Einstein-Schule in Ettlingen beteiligt. Im Ergebnis profitieren 
sowohl Lernende als auch die freie Wirtschaft von den Lernfabriken 4.0. Die Lernfabrik 
wurde im Zuge der feierlichen Schulleitereinführung von Frau Röder in Bretten feierlich 
eingeweiht. 
 
 
6. Geldzuwendung für den Kindergarten der Paula-Fürst-Schule in Bretten 
 
Mitte des Jahres wurde die dreigeschossige Kindertagesstätte, mit rund 1.500 m² im 
Steinzeugpark in Bretten, durch die Firma Harsch Bau fertiggestellt. Genutzt wird das 
neue Gebäude bereits von der Einrichtung Schneckenhaus e.V. mit 4 KiTa-Gruppen und 
einer Inklusions-Kindertagesstätte der Paula-Fürst-Schule. 
 
Die Firma Harsch Bau leistete hierbei einen Spendenbetrag in Höhe von 5.000 €. Dieser 
soll genutzt werden, um die Themen Integration und Inklusion voranzubringen. Dabei 
sollen die Kinder im Vordergrund stehen. Die Projektmittel sind direkt von der Firma 
Harsch an den Kooperationspartner Schneckenhaus überwiesen worden. 
 
 
II. Finanzielle / Personelle Auswirkungen 
 
 
Personelle Auswirkungen sind keine vorhanden. Die finanziellen Auswirkungen belaufen 
sich auf die unter Ziffer I dargestellten Einnahmen und die sich daraus ergebenden Aus-
gaben in gleicher Höhe. 
 
 
III. Zuständigkeit 
 
 
Der Verwaltungsausschuss ist gemäß § 4 Abs. 1 der Hauptsatzung des Landkreises 
Karlsruhe zuständig für die Annahme oder Vermittlung von Spenden, Schenkungen und 
ähnlichen Zuwendungen zur Erfüllung der Aufgaben nach § 1 Abs. 1 LKrO. 
 
 


